
A M t S V l a t t.

A«* t i l . Kamstag den is. September 1833.

Z. zi63. (3) Nr.^178.
E d i « t.

Von dem k. k. kärntnerischen Stadt« und
kandrechte w.rd hiemtt bekannt gemacht: Es
sei auf Anlangen dec Joseph« Kometcr, ,n d,e
E.nleilung der Amolt.sirung zweier berelts
Über ÜQ Jahre auf den hlerortigen/ 6iib Mb .
3^r. Ü i , zu.-n ständischen Bauzahlamte dienst-
baren, und dem Johann Kuchlmg gehörigen
Hause, plinlO et. 8o^ui^o I^ooo intal^nlalo
und zu Gunsten des Michael Rosenauer ous-
gtstellten Schuldbriefe, ääa. lä» Februar et
w^lI)u!lNü cldo. 29. October 1781 pr. i2ost.,
hann cläo. l5 . or inu^ulaw 16. December
I 761 in. 5 ) st 2/, kr., gewilllget worden. Die-
sem zu Folge werden daher alle Jene, welche
auf dlese zwet Gliypoften Ansprüche zu machen
gedenken, auf^lfordert, ihr Recht daraufbin<
nen einem Jahre, sechs Wochen und dre» Ta«
gen so gewiß darzuthun, widrlgens dieselben
nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört,
Vicse zwei Satzpoflen für null und nichtig erc
klärt , und mit der Löschung derselben vom
benannten Hause vorgegangen werden wülde.

Klagenfurt den Z. August 16I2.

Nreisämtliche V^erl^ntbarnngett.
Z. l l / S - (3t Nr . 10692.

K u n d m a c h u n g .
Am ,5. d . M . , Vormittags um y Uhr

wird zur Bnssellung des für daß hiesige Inqul -
silion^haus im Verwaltungsjahre i65Z erfor-
derlichen Lagerstrohes, in Folge hohen Bub.
Verordnung vom 2.3. v. M . , Zahl iZßßc^
bei dissem Krcisamte eine Minuendo«kicltaiil?n
abgehalten werden, zu welcher All?, welche
dM> Leerung zu übernehmen Wissens sind,
Wmit eingeladen werden. -^. K. K. Kreisami
kaihach am 3. S'pmnl^r 16Z2.

K w v t - ulw wwrechtliche ^erlautbarungrn.

2> " 9 4 - (2) N r . 6,49.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechle ,n

Krain wird bekannt gemacht: ES sey über An«
suchen der Margatech Mladusch, als bedingt
erklärten Erbmn zur Erforschung der Schul-
denlast, nech dem am 12. I u n , i832 zu Weis
xclbeig verstorbenen Pfarrer, Jacob Knschay,
die Tagsahung auf den 6. October 16Z2/Vor-
mttlogö um y Uhr vor dlcscm 5. k. Sladt'Utit»
Landrcchte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für cmem Rechlsgrunde Ansprüche zu stel-
len vermeinen, solche so glwlß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des§. 6 ,4 b. G. V. sich selbst zuzu,
schreiben haben werden.

kaibach am Z i . August i832 .

Z. i , 6 l . (2) N r . 6 l52 .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m

Krain wird dem Joseph Gebhardt und seinen
Erben mittelst gegenwärtigen Edltts ermnert:
<ks habe wlder sie be, diesem Gerichte Andreas
Semreitz, wegen Zuerkennung des Elgen-
thumsrechtes auf den, dem hiesigen Stadtma-
glstrate, 5û > 5Iuppl,e - N r . 1H7 dienstbaren
Gemeinanthetl dic Klage cmglbracht, undum
Anordnung einer Tagjahung gebeten, welche
im Gmne des §. 16 a. G. O. auf den z2.NL<>
ucmber l. I - / Vormittags um y Uhr , vl^r
dlesem Gerichte bestimmt worden »st. Da der
Aufenthaltsort der Beklagten diesem Gerichte
unbekannt, und wett sie vielleicht ausdcn k.k.
Erbiandm abwesend sind, so Hal man zu ih-
rer Vertheidigung und auf lhre Gefnhr uno
Unkosten den hicrortlgen OerichtsadvokatsN
Dl-. Wurzbach als Eurator bestellt, mit wel-
chem d»e angebrachte Rechtssache nach der beste-
henden Gerichtsordnung ausgeführt und em-
schleden werden wird. Die Geklagten wcrden
de^en zu dem ^nde erinnert, damit sie allem
falls zu rechter ^ett selbst erschkincn , oder »n,
zwischen dcm bestimmten Vertreter ihrc Rechts-
bchelfe an d,e Hand zu geben, oder auch sich
sllbss einen andern Sackwalter zu bestellen und
d'csem Gerichte namhaft zu machen, und über,
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
clnzuschnmn wls,en mög«n, mbblsondl»e, h»
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fie sich die aus ihre? Vevahsaumung entliehen«
den Folgen selbst beizumcssen haben würden.

Lülbach den 3 l . August 16I2.

Z. l»82. (2) N r . 6,53.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechtem

Kram wird dem Michael Prombergtr und des,
sen Erben mittelst gegenwärtigen Edlctes erm-
m r t , es habe wider sie bei diesem Gerichte An,
dreas Gemreitz, wegen Zuerkennung des <3i-
genthumsrecbtes auf den, dem hiesigen Bladt-
mag«strate, »nl) > ln^ l '5o-Nr . i^6 dien^baren
Gemeinantheil die Klage eingebracht, und um
Anordnung einer Tagsayung gebeten, welche
im Smne deß §.'16 a. G. O. auf den 12. Nos
vember l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die»
sem Genchte bestimmt worden ist. Da der Aas,
enthaltsort der Beklagten dlcsem Gerlchte un-
bekannt, und well sie vielleicht auS den k. k.
Crblanden abwesend sind , so hat man zu ihrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un»
kosten den hierortigen Gerichtsaduokalen D i .
Max. Wurzdach als Curator bestellt, mit wel-
chem dle angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt undent-
schieden werden wird. Dessen zu dem Ende er«
innert , damit sie allenfalls zu rechter Zeit er-
scheinen, oder inzwischen dem bestlmmtenVer«
treter Dr. Wurzbach, Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwaller zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt lm recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wlssen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Lalbach den 3 l . August ä832.

Z. i l L I . (2) Nr. 6iZ4.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m

K r a i n wird dem Joseph Possand und dessen Er-
ben mittelst gegenwärtigen Edicts ermncrr: lZ-s
habe wlyer sie bei diesem Gerichte Andreas
Semrc iy , wegen Zuerkennung des Elgeltthums-
rechtes auf dem, dem hiesigen <Htadtmaalstra-
t e , 5ud ^ p ^ 3 < 5 - N r . 14 ! dlensibaren Gemem-
anth?,l die Klage emgebracht, und um An-
ordnung einer Tagsayung gebeten, welche im
Gmne des §. ,6 dcr a. G. O . auf den 12. 3^o-
»ember l. I . , Vormi t tags um 9 Uhr , vor dttsem
Gerichte bestimmt worden lst. D a der Auf -
enthaltsort der Beklagten diesem Gerichte u n -
bekannt, und well sie vielleicht auS den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Ver the id igung, und a^'f ihre Gefahr u n d U n -
kosten o?n hierortigen Gcrlchtßadookatcn Or .
Wurzbach, als Curator bestellt, mtt welchem

die angebrachte Rechtssache nach der beslekene
den Gerlchts-Ordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wlrd. Die Geklagten werden
dessen zudem Ende er innert , damlt sie allen<
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder ,n-
zwlschen dem bestimmten Vertreter l ) r . Würz«
bach, Rechtsbebelfe an die Hcmd zu geben,
oder auch sich sclbst emm andern Sachwalier
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege e»nzuschretten wl j f tn mö-
gen, insbesondere, da sic sich d»e auS »hrer
Verabsaumung eniNshenden Folgen selbst del,
zumessen haben weiden.

Lalbach d?n I » . Auquss »6Z2.

Z . » l 6 3 . (3) ' N r . ' 6 2 2 3 .
3 d i t t.

V o n dem k. f. S t a d t - und kandrechte
in Kcain w i id blemit bekannt qemachr, daß
am I ^ , d. M . »n den gewöhnlichen Licttas
tionsstunden dl,e zu dem Verlasse des Thomas
Obrekar gehörigen Einrichtungsstücke und Fahr?
N'sse m dem Haufe N r . 2 , in der Gradischa-
Vorf ladt gegen sogleich bare Bezahlung an den
Meistbietenden werden hmtangegebcn werdet.

Laibach den /,. September i 832 .

Aemtliche ^erlautbavungen.
Z. 1 l L 6 . ( 2 ) N r . 1 7 2 ^ / 4 0 9 7 Z. M .

K u n d m a c h u n g
i n B e t r e f f der S i c h e r s t e l l u n g des
B e d a r f s a n K i s t e n f ü r d i e k< k. » l l o »
rische C a m e r a ! < G e f a l l e n , V e r w a l «
t u n g , i h r e H ü l f s ä m t e r u n d d a s f .
k, H a u p t z 0 l l a m t i n La i b ach. — Zue
Slcherstellung des Bedarfes an Kisten für die
k. k. illyrtsche Eameral-GefalIen>Verwa!tung,
ihre Hilfsamter und das hiesige Hauptzl'llamr
auf das M l l i t a , j a h r . i 3 I Z , w n d am 10. k. M .
October um y Uhr Vormi t tags bcl dem Occo-
numate dcr k. k. Camera! - Gefallen - Verwa l -
tung »m TabacklAmtsgebaude am Gchulplahe
eme öffentliche Versteigerung abgehalten wer«
den. — Der beNaufige Bedarf an Kasten nach
eilf l)trschildenen Dimensionen beträgt lt)c»
Stücke. Es wn'd jcoe Sor te einzeln, sodann
aber mit dem Ausrufdpreise der Gesammtfum-
me aller Bcsibots, die Lieferung im Ganzcn
susgeboten werden. — D,e Licitationßlustlgen
können die Bedingnisse vei dem hlerorNgen
Oeconomate vorläufig einsehen, und habcn
sich übrigens für den VersteigelungslAct mi t
den erforderlichen zehnpn-centiglnEautionen zu
versehen. — V o n der k. k. illvr,schen Camernle
Gefal len'Verwaltung Laibach am I , Septem-
ber 18H2.
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Z . " i i76. (2) «ä Nr . 8 2 3 M o o r 3 I ^ 6 5 0 .

K u n d m a c h u n g .
Der Vcrzehrungsstcuerbezug von Wein

und Most, von geistigen Getränken und vom '
Fleischverkauf in den unten benannten Hauut-
gemeindcn wird für, das Mil i tär - Jahr i63Z,
und rücksichtlich für die Jahre i 8 5 I , i t tz^
und i 835 , lm Wege der Eoncurrcnz mittelst
schriftlicher versiegelter Offerte m Pacht aus;,
geboten. Die Offerte kann ent-weder nur für^
eine Hauptgemeinde, oder nur für einen sseu-^
erbarm Artikel, oder acich für mehrere Haupt-
gemeinden, und für dcn gesummten Verzeh-
rungssteucr-Ertrag von dm genannten^ Genuß-
artlkcln, dann für sm/zwci ^vcr drei M l l l -
tarjahre gc'.nacht '^c'.dcn, sie >uuß jedoch ver-
siegelt/ und mil dcr Aufschrift: ^Pachtanbot
für den Verzchrungssteucrdczug' in der Haupt-
gememdc N " (oder in deli Hauptgememden
N . N.) längstens bis 22. d. M . zwölf Uhr
Mittags beim gefertigten Inspectorate einge-
reicht werden. Später vorkommende Anbvte,
so wie Anträge mit besondern, weder hier,
noch in den allgemeinen Pachtbedingnissen ent-
haltenen Bedingungen werden nicht berücksich-

tiget. M i t dem Meistbietenden wi rd , falls sei«
Anbot annehmbar erscheint, der förmliche Pacht-
vertrag mit Vorbehalt der höheren Genehmi-
gung abgeschlossen'werden. M t t der Offerte
ist gleichzeitig cin Vadium von» 10 pCt. des
Fiskalpretscs entweder baar, oder in österr.
Stacuspapiercn nach dem letzten bekannten bor-
scmäßigm Course einzureichen, welches bei
Nichlannahme dcs Anbotes zurückgestellt, im
Falle der Annahme des Pachtanbmes aber in
d>>,;u erlegende Pachtcautton eingerechnet wers
den w i rd , wenn der Pachrerstcher die Pacht-
Eaution nicht ctwann auf andere gesetzliche Wei-
se sicher stellen sollte. Die ferneren, eigemlis
chcn Pachtbednignisse kötincn bei allen k. k.
Verzchl-ungsstcucr-Inspcctoralen und Commis-
s.niaten eiligcschen werden. — Schließlich wird
noch bemerkt, daß Anbote für den gesammten
Verzehrungsl'euerbozug von allen dreyen Ge-
werbsclassen, dann für mehrere Gemeinden,
und auf alle drei Verwaltungsjahre, jedoch
nut bestimmter Auseinandersetzung der einzel-
nen Beträge für jedc Gewerbselaffe, für jedes
Pachtjahr, und jede Hauptgemeinde, am wil l-
kommensten wäre.

Flskalpreis oder einjähriger Pachtschi lung

Politischer Hauptge- ^ A n m e r k u n g
Bezirk memd- ^ g ^ ^ W m ^ ^ ^ ^ , , ^ , ^ , , . , , ,

fi. !kr-l ft. jkr . j ft. ,kr, j ^ft. ^ ,

Thurn ^lGurkfeld . ^5 _ i Z ^ ». / , 0 0 - i?ä5 —

Hart ^ B r ü n d l . . ^5 _ .̂ 6 0 0 ^ i ^ ö ^ 760 — .Diese Fiskaspreise sind
,i ,<̂  VM! Pachtliebhaberi,

'.. als elnjähsigerPacht-
/?. ^ /-, V ^ <../-!. ,̂ schilling hercicö ai i-

Gottschee ,Gottichee. i/zo — 2L60 — Z3o — 355^ ^ ) geboten worden.

K. K.prov.Perzehrungssteuer-Inspectoral Neustadt! am 7. September i832.

694, n die Vetste.gerung der. ^ I ,s«b Ko-'

Nr. 4 , dienstbaren, auf 755! ^ " ' ^ "cd.
^"be, sammt An. und ^ u " . , k ^ c n ganzen̂
^ B e z a h l u n g ge°vNnqer, ^ ' , ' ^ ^ g e n '' "<b

^lselden drei VelMgemngslermi e « ^ o ^ '

/ der erste auf den ,9. October ,8Z2, der zweite
auf ten »9, November iü52, und endlich der brit»
te arii den «9. Decemder ,K32, jeöe5mal von ,0
bis 12 Uhr B2tmtt.togg in ^«co Peem mit dem
Beisahe bcstimmc woioen sel)n, tzah, lrennobige
Realität bci der ersten und zircuen Bersteige«
luni^taftsahung nicht um otcrüdel den Scdähungs«
wclth an 3)lcinn ardsacbc'wcrdcn tontne, solche
bei dem dritten Termine auch untel demselben
hintangegeden tverden wüide.

OS n-erden tcmnach sämmtliche Licitatlons»
Lustigen am cbfestgefeyten Tage in 1.l>co des Be«
zii lö'Gellchtts zu erscheinen eingeladen.

Bezittö-Gelichl I « m am 27. Juni »L3z
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Z. 1169. <3) Nr. 5223^56. W .
M a u t h v a c h t - V e r s t e i g e r u n g .

M l t Beziehung auf dle gedruckte Kund»
machung der k. k. illyr. vereinten Camera!-Ge»
fällen-Verwaltung vom Ja. I u l l l . I . , Zahl
1/4607 , die Verpachtung der Aerarial, Weg«
hrückenmauths und Ueberfuhren für das Ver,
waltungszahr ^833 betreffend, wird zur öffent«
lichen Kenntnlß gebracht, daß die bllden Weg-
und Brückenmaulhe zu Oberkanker kra,nerischer
und kärntnerischer Gelts. einer abermaligen
Versteigerung, jedoch vereint mit dem gemem-
Ichafcllchen Fiskal, oder 'Ausrufspreise von
g»5 st. unterzogen werden, welche am 24. l. M .
um dle zehnte Vormmagsflunde bet der löbl.
Bezirksobrlgkeit zu Kramburg abgehalten wer,
hen wird.

K. K. prou. ZollgefällenlVcrzchrungssteuer-
Inspectorat. La»bach am 7. September zhH^.

3- ^77. (3)
V e r v a c h t u n g s l E d i c t .

Von dem k. k. Verzehrungssteuer-Inspec»
torate zu Adelsderg wud hlemit bekannt qe«
macht, daß die smhebuna der allgemeinen Ver,
zehrungssseuer nach d?n diesfalls btstehenden
Vorschriften von dem Wein - und M^ftschanke,
dann von dem Flasche im polN'schen Ntzirke
Scnofctsch, für das MUttärjahv ,833 , oder
wenn es d»e Partheien wünschen, für zwt» und
drel Jahre in Pacht überlassen werden wird. —
Der einjährige Flscalprels besteht be, W«m von
den Gewerben mit 6244 fi. und vom Pusch«n-
schanke mlt z l f l . , zusammen mtt 6^55 st.,
und bel Fle,fch von den Gewerbenmtt,o55fi.,
dann von Verlcutgeben und zufälllgtn E'chlachc
tungen mit z st., zuscwmen m't l o W fi. «»
Die Verpachtung wird lm Wrqe der schrlflli,
chen Concurrenj vorgenommen lvertjen. —
^achttustlne haben daher lhre schrlflllchen vers
sleg^'ten Pachtanbole mtt der Aufschnfr: ,O f -
fsrt für den Bezug der Vcrzchrung6fteuervon
Vcm Weme und Fleische ,m pülltischen Neznke
G«^!)sctsch"(oder fallb der Al>hot nur für emtn
Ncttkel gcschichr, ist aber nur dlcsev A«l<kel an-
zuführen) bei diesem k. k. Verzehrungtzsteuet,
Inspectorate tils 22- September l. I . , M»t-
lags einjurelchen. Die Offerte müssen klar
pnd dcuil'ch enthalten, fü? welche Artckcl sol-
che geschehen, dann wclcher Anbot für jeden
Artlkel insbesondere gemacht wi rd , und ob der
Afferent die Pachtung auf s»n, zwei oder drei
Jahre ;u übernehmen wünschn. Auch ist mit
den Offenen das vofgeschricbcne i a <^a Va«
dium des obangcführtcn Ausruf^prelses «m ba»
,en oder öffentlichen Fonds-Obligationen z>̂
übergeben, wo sodann bas Vadmm des Befit

offerenten zurückbehalten, den übrigen Off« '
renten aber gleich rückgesseül werden wird. Nach
Verlauf der bestimmten Frist einlangende, mit
dem bemerkten Vadtum nickt versehen?, ob«r
gegen dlt bestehtnden Vorschriften abweichende
Bedingungen enthaltende Offerte werden nicht
beachtet, und als mcbc geschehen gleich rück«
gestellt werden. — D»e Pachtbedingn,sse son«
nen übrigens bei allen Vcrzchrutigßsteuer-In^
spectoratcn und Eomm,ssariaten eingesehen rocr«
den. Adelsberg den 7. September «932.

Z l i 6 ä - (3) i , ä N r . ^ 2 ^ ^ .
B e k a n n t m a c h u n g .

Am 28. l. M . um iQ Uhr Vormit tags,
wird am Rathhause das vormals Se»fensieder
Foklschi H)aus N r . 70 et 71 sammt Stal l und
Garten, nächst der Gchleßstütte gelegen, aus
freier Hand l«c»tando verkauft, werden.

Dle Kaustustigen werden h«ezu mit dem
Beisahe eing<laden , daß bic Bedmgnlsse jowohl
bt^m Elgenlhümer »m Hause selbst, als auch
im maqu^rallichen Expedite einzusehen sind.

Staotmagissrat ka»hach am 3. Septem,
ber l832.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1170. (5>

Andreas C^rirssler
« u A

^ ,' '/^.^ ^ 'V- O r ä t l ,
hat scine Niederlage im Gewölbe des Herrn
L ? . k. Vollak'schen Hauses am Schulplatze,
der k. k. Hauptwache gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwattigen H c rb st - M a r k t mit eî
n«m wohl assortirtm Lager von N ü r n b e r «
ger und G a l a n t e r l e - W a a r e n zu den
möglichst billigsten Preisen.
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echtm

Gratzcv Choccolade elgener Erzeugniß
das Pfd. superfein mit Vamlle ü 1 fi. /.3 kr. E M .

^ .. l '^e' ^ ^ ö l , ^ 6 „ .,

«^« 1̂  ohne , ^ — „ä8 ,. „

Z7i»66^ (3)
Auf dem Gute Tufssein wird mit 1. No-

vember laufenden Jahres der Verwalcersdienft
erledigt. Led»a.e, in der Oekonomie hewanderZ
te, ln der Arulvdbuchlt - Handlung in etwas
tinglüb:? und gut moralische Individuen mögen
sich ob Erhall tneser Dunftstclle bei dem Hof,
und Genchtsaduocattn Herrn Dr. Burger zu
Laibach melden, dahin allenfalls auch ihre
D»enst̂ esuche überreichen.

Tufstein den 6. September ^LZ2«



Z . H 2 l . (3) - K u n d m a ch u n g Nr . 16Z2!.

^ des k. k. i l lyr. kanoes,Gubernium. — Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, Vaß für mehrere an das k. k. österreichische
Mi l i tär -Aerar bewirkte Naturalien-Lieferungen, deren ursprüngliche Prästanten nicht ausgcmittelt werden können, die in dem beigefüg-
ten Ausweise speziell aufgeführten Vergütungsbeträge liquiditt wurden, und für die Interessenten, welche ihre rechtmäßigen Ansprüche
hierauf in dem gesetzlichen Termme legal auszuweisen vermögen, zur Erhebung unter den vorgeschriebenen Modalitäten geeignet sind.

Laidach am 2. August 18Z2.
Joseph Camil la Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Gra f zu W e l s p e r Z R a l t e n a u und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s h e i m b , k .k . G u b e r n i a l - R a t h . .

A u s w e i s
über iene liquiden Betrag?, deren ursorüngliche Prastantcn der an tns k. k. osserr. Mi l t tar bewirkten Natural-Lieferungen nicht nach-
gewiesen werden können, daher die dießfalligcn Vergütungsbttrage Kraft des mit hohem ^ubernial-Erlasse vom i . M a i 1828/ N r . 8962,

»ntlmir(.en hohen Finanz-Minisserlal-Anordnung vom i 3 . Apri l 1628, N r . 2^87, evident gehalten werden müssen.

5 " ' d i . ^.„,„«,...a.,^ ^'ßN ^.
laut des Rcccplsses oder ^ nachbenannter! ^ ^ ? ^ ' ^

^ Schuldscheines Bezirks-Odrig.^ Gelegen ^ ^ 3 ^
^ ' " ' ., " " ' " ' - im keilen, Doml-ss im ^.^3 ̂  ^
^ " " ^ ^ .!.,...! ..„, datirt vom Monat und gelieferte Naturalien !n>cn, Gemein^ Kreise - ^ ? ^
^ des Regiments, ' Jahr ,dcn und sonsti-l ' Z ^ ^

von dem Corps oder der gen Panhcien > . „ " "
Branche I ^ ft. ^ tr.

l 6 ) Verpftegs.-Ver- Werdbezlrk
Walter Jacob Verpflegs- ' 2Zäo Cent. 76 Pfund Comment Lai-

Dürnbeck Branche ä« Apr i l i8o5 April l8o5 Hcu . . . . bach Laibach' i L /^3
l.3^ Verpfiegs^Ver- „ '

wall<r, Max . dto. Herrschaft
Kratzig ' d t o . 22. Sept. l8o6 Sept. 1800 l N3 K l f t . weiches Holz titsch Adelsberg 3 17 1 ^

l^5 dco. dto. dto, Jul i i8u i zo l ' ^o Klf t . dw. dto, dw. „ — 72^/,
! ^ /§ü l ' von Lottsch „ach Oberlai- ->

^ bl,ch auf eine Meile aefiihr- ^

l 36 dts. dt„. >ts. ApNl i8o i ) fer- und H632 Heu-Por- > dto. « 36 ZO 3 ^
/ tiouen im Gewichte mit »



.,. . , ^ Der!U Gunsten ^ ^ ' - <-»
l a u t des Rccepisses oder < nachbenannter ^ . " ^ ^

^ Schuldscheines , Bczlrkb^ Obrig^ Gelegen . ^ ^ - " ^
" "--'»'»»»»''''̂ —--»»--'»'——-—-.>»—^— ,. ^ knlcn, Dom» im , , ^ i ^ 3 ^

^ ausgeste l l t datnt vom Monat und gelieferte Naturalien nicn, Gemein- Krclse ^ ^ I ' -
desj Regiments, Jahr den und sonsil- ^ ^ ^

von dem Corps oder der gen Parlhcmi " " "
Branche , st. ^ kr.

/ Für 5^r Brodver''il!rnnq ^t't',1.^

^ Wacht - l̂ >.'N!!i'.ani>o vo,i, 2. l f
Vcrpssegs eVcr- , H G.rnisolî Negiment beige-!̂  Wevbb>?zlrk

18? Walter Jacob Verpfiegs- ) stellte .4 halb« Vor,>nn.s- i. H^^.sch^^
Duvnbeck Branche 18. Nov. i3o6 Apr»ll8oiV L.nb̂ ch auf drel Me.le» s Loltsch Adelsberg i2 t?3 H^

/ dann sili) drei !).,l^e W - ^
F^ ge» noch Plcnilna ailf ziv^ ^
s , N, < lleü pr. P fe r i) und H)tel'i >
^ lc » io >r. /

189 dto. dto. 23. Marz:8c>6 Jänner An Fuhrlohn für dl,
1802 im Jahre iLa i. ver Unterthanen der

sühnen 7 Centcn. 76 Hpnals - Gült
Pfund Heu . . Stein 5cnbach — ' 3 5 2)4

190 dto. dto. dlo. „ An dto. für dlo./^ Ccn Untcrrhanender
ten Heu . . . S^idt Steiu „ 2 7

191 dto. dto. 20. Ju l i iLo5 „ dto. für dto. verführte Hof Matscherol
z 68 Ecn t . / ^P f . H,'u und Weinegg Neustadt! 6 56 i)/,

ig2 dto. dto. dtl). „ dlo. für verführte 550 ^nterth^cn des
l Cent. Heu . . . Gutes Smrek „ 22 lof t iä

19I dto. ' dto. dto. „ dto. für verführte 6 dto. Wcrbbezirk
Cent. 2ä Pfund Hen Slatre^egss „ , ^ Z2

,9^ dto. dto. hto. „ ßdto. fur verführte 757 dto. Werbbczlrk
; Cent. i5 Pfund Heu Weixel^erg „ 57 I I 2^. ,

»95 dto. dto. dto. « M o , für verführte Z98 dto. Werbbezirk
8 Cent. l̂ o Pfnnd Heu Sittich ,, ^5 »4

s- ?!^«^..«. <?tt<... M ü r die vom 5. Febru«r bis . , ». ^ «> ^

,9b Mott.n , Ver- . , . . . ^ ! Ende M.i 4»0l verss,l^ dto^ des Gutcß
^pftegs-Oftlcler dt». 20. AugustiZoZ Juni tKGiI «»Zztz^nt. Ht Pf. Hm« Hopfenbach j^ ^ 2 1 8 2 ^



! F ü r d i e 7> «, n ^ ^ !
« ^ « Der zu Gunsten ^ e ^ . ^,
2 /. laut des Recemsscs oder ^ , ' nachbenannter ^ ^ ° ^ "
! ^ Schuldscheines i > ^ Vezirks-Obrig« Gelegen / ^ ^ " ^

l ^ a u v g e s t e l l t « dat ir t »om Monat und gelieferte N a t u r a l i m luen, Gemein- Kreise ^ ^ ' ^ 3
l ^ ldes Regiments, ' , I ^ r den und sonstl- ^ ^ ^ ^
I lwn dem Corps oder dc»'t ! gen Parthcicn ^ " " ^
ß s ! Branche ß st. ^ s,.

»197 Mo t ton i , Ver- Verpssegs- l ! ' An Fuhrlohn für dir !
« psicgs - Osslcier Branche l 2 a . A u g u s t i 8 o 5 Z I u m ^ 8 0 i vmn 1. Februar dlS U n t e r t h a n e n ! / ^
« ! 8 Ende V>at 1801 ver- der Herrschaft»

' l 8 l führten 57 Cenr. Heu Nassellfuß lNcustadtl 5 ^ 5
»198 dto. dto. « dto. 3 „ dto. für verführte 20 3
! . l » ! Cent. Z I Pfund Heu Gut Neuhof l „ — 4
!^99 bto. dto. 3 dto. l „ ! dto. für dto. ^ Cent. Heu Unterthanen dcsß
« l ! und öCent. ^agerstrdh GutsWolouzhe Z „ , — Z i
»2OQ dto. ° dto. 2 dto. „ dto. für dto. 1 Cent. GemeindeVlßo-Z
« ' l l 5c> Pfund Heu . kauus ß » — ä Hä
L^ai dto. ^ dto. » dto. ^ dto. für dco. 12 Ct. Heu Gur Weinhof 3 „ — 1 8 ^ 4
t2l)2 dro. dw. « dto. ^ ^ dto. für dto. 67 Cent. l Z ,>
« ^ « IZ Pfund Heu . ZPfarr TöpplitzZ ,, I 29 '' ^
«20^1 dto. dto< > dto. „ dto. fü> dco. 2/^ä ^ent.N:nlcrtdane,i dcsß
! I 72 Pfund Heu . ! Werbdezirkes !
l j > ! ^upcrlöhof l ,, 6 20 1̂ /z
l20ä dto. dto. » dto. „ dto. für dto. 253 Ccnt.s «
» > Z/̂  Pfund Heu, und Unterthanen derff
l « ' ä Eent. 40 Pfund Herrschaft Am-8 ^
» > kagerstrol) . . . i 00 „ 14 8 l^ä
k2o5^ dto. dto. > dto. „ dto. für dto. i 3 Cent.'
I , l Io Pfund Heu . Pfarrsof Ainöd « — 4l ,̂ 4
l2o6 dto. dto. l dto. „ dto. für dto. 21 Ct. Heu Gut Pl-eitenau « — I2 Z^^
lav / dto. j dto. 8 dto. „ dto. für dto. 7 Cent.! Pfarr Hömg-
l l l IZ Pfund Heu . j stein ,, <— n ^



F ü r d l e Der zugunsten ^ ^ . "

. , laut dcs Reccptsses odec , Bczirls-Obrig- Gelegen ^ Z - ^

Z Schuldscheines .^ ^ ^ ^ ^ Dom«- im^ K ^ 3 ^

" ° ° datirt vom Monat und gelieferte Naturallen nun , Gemcm: Krelse ' ^ ^ I ' I

^ ! ° d.s Rcgimencs, ^ " 3 ' gen Patthcicn - ^ " "
von dem Corps oder der ? " l 'kr"

Branche ^ - « » ^ « « « ,„. , ' ^ ' ,^ ^ ^ - ' ,
206 Moctom, Ver- V ^ f t ^ s T ^ V . . , ! ' ^ " Fuhtlohn für dtc

ustcas-Offlclev Branche 2o.August i3c)5 ^jum iboi v^m 1. Februar bls
^̂  " Ende Ma, 1L01 ver-

führten »̂0 Cent. 9 Gut Stein-
Pfund Hcu . . ' brückt Ntufiadtl — 3

„^^ ^ ^ dto dto. ,, dto. für dto. Z i Cent. Beneficium
' " 9 dto. dto. .. I 5 Pfund Hn, . Strauschitz « - ^ 3 M
210 dto. ' ' dro. . . d t o . « dto. für dto. 10I sent,
^ i 7 36 Pfund Heu . Gut Poganch , 1 30 i^ä

dto. dto. " dto. „ dto. für dto. 2 l Cent. Unterthanender
^ . , 54 Pfund Heu . Herrschaft Wei-

'212 IacobDürnbeck .. ^ , dto. für die im Jahre
Verp^gs 'Vcr- ^ Jänner 1801 verführten Na- ^

^ dw. dto. dto. „ . d-to. dto. dto. 'dto. Herrschaft
i - Stisenbcrg » 2 1

21^^ dto. dto< Z.Sept. i6o5 jj dto. für dto. verführten ^ ,
^ -̂ 980 Brodvortipncn, dto. des Wcrb'

21 Metzcn Heifer und > bczirkcs Neu-
3 Cent. ^ Pfund Heu ! stadtl w 5 22

215 dto. dto, 26.Octob.i8«5 „ dto^für dto. verführten dto. dcr Herr-
^! Naturallen . . schaftNaffenfuß „ 12 3 / 2 ^

216 Vcrpfiegs<Ver- . i ^ ....
waller Joseph ^ " r g Irrttsch TM.

' Wächter dto. 9. Mai 1L09 Juni l8c»Z 9 Maßl Haber . . I von Klclnlack « - 57 Hsttss
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Gslchermal - Verlautbarungen.
I , l 6« . ( i ) Nr . ^7987^603.'
^ ' C u d r e n d e
des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m s . — Ueber
die Behandlung der am 1. August 1802 ln der
Serie q verlosten 5 0^0 Banco- Odligatloncn.
« - In^Folge hohen Hofkammer- PrasldialDc-
erets uom 2. dusts Monats, Zahl 423o, wird
mit Beziehung auf die Gubennal - Eurrende
vom 1/». November 1L29, Zahl 256/z2, be-
kannt gemacht, daß am ^ l . August d. I . ,n der
Se.'ie c) verlosten 5^G Banco.Obliganoncn,
von N^. 7021 bis nnschln'ß'g Nr. 8006, nach
den Bestimmungen dcS allerhöchsten Patents
vom 21. März i L i 3 , gegen neue mtt fünf
vom Hundert .n C. M . verzinsliche SraaiS-
schuldoerschreibungen umgewcchftlt werden. —
^aibach am 16, August ,632.
Joseph Cannllo Freyherr v, Schmldburg,

^ar.dcs' Gouverneur.
C a r l Orak zu W e l , verg N a i t e n a u

und P r , m ö r , k, k. Hofratl).
Z e n o Graf n. G a u r a u ,

k. k, Gnbermal-Rath.

Z. 1190. (1) Nr . l y L I l .
C o n c u r s . A u s s c h r e i b u n g

«ur Wu'derbcschung der in Erledigung gekom-
wcnen K'clöarzieNti'Ile,ba dem k. k. Kreibamt
zu ^iback. — Bcl dem k. k. Krelsc>mt zu kai«
hach ist durch den Tcd dcs l)r. Anton Pober
die Krclöarztelistclie in Erledigung gekommen,
und zur Wndcvbesetzung dieses nltt dem Gehal-
te von jährlichen Sechshundert Gulden C. M .
vcr^Ulldctien Dlcnstposscns, die Ausschreibung
eines Eonc^rscs mit Bestimmung des Termines
biS 20. October d. I . anzuordnen befunden
worden. -^ Dieses wivd Mlt der Erinnerung
bekannt gemacht, d«ß jene Doctoren der Hcll-
künde, welch? sich um dle gedachte Kl-eiöarzles-
Stclle zu bewerben gedenken, und sich dazu
geeignet glauben, ihre dicßfälligcn gehör,g do-
cumeittirten Gesuche, in welchen sich nebst dem
Nationale, S tand, Älter, Moraluät und
bisher geleistete Diensse, :nsbesondcre über
die vollkommene Kennimß der kramerischen
Sprache, als cm rocsentllchcs Eriorderniß, aus-
zuweisen ist, m dem festgesetzten Tcrnnne, und
zwar Jene, welche sich dereilb m einer öffelUli.
chen Anstelluug befinden, durch ihre vorgeseyie
Behörde bei dieser ^andesst?Ile einzureichen ha-
ben. — Vom k. k. illyr. Gubermum. — ^ai«
hach den 6. September i3.)2.

G e y e d t t t M a n s u e l n, Fradeneck,
f. k. Gubsrnial-Gecretär.

Aemtliche ^crlautbarunVett.
Z. 1196. (!) Nr . 2L3U962. Z.

K u n d m a c h u n g .
Für die Uedcrlassung der mit Verord-

nung der wohllöbllchcn k. f. Camera! - Gefallen-
Verwaltung < ^ . 19- I " l i d. I . , N r . ,3966,
2356 Z. M . , und Intimation vcm 20. Au-
gust 1632, N r . äi69zi5/.ä Z . , des löblichen
k, k. ^ollaefallcn - Inspectorates Laibach bcwil-
ligtci^HerstcUutigcn mehrerer an dem hiesigen
k. k. Hauptzollamtsgcbaude vorzunehmen kom-

' mcndcn EonservalionLarbeiten, wird in Folge
der berührten hohen Verordnung bei diesem k. k.
HaupizoNamn am2^. d. M . , Früh um 9 Uhr
nne Mlnucr,do - ^icttation abgehalten werden.
— Hlevon setz! man alle ^lcitallonslustlgen Mit
dem Beisätze in die Kenntniß, daß dabei die in
dcm von der k. k. ,llyr. Baudlrection verfaßten,
und von dem Baudcpanemcnt der k. k. illyr.
Provllizial-Etaatsbuchhaltung geprüften Ueber-
schlage, festgesetzten folgenden Beträge alS Ause
rufbpre,se angenommen werden, a ls:
für die Maure« arbeit sammt Ma-

tcnale . . . . . l 2 ß. 36 kr.
für die Zimmermalins - Arbeit

sammt Mntenale . . ^ l „ 9 „
für die Tischlerarbeit . . . 6 „ 5o „
für die Schlosserarbeit . . . 3 „ 47 ,,
für d̂,e Anstreicherarbcit . . ic> „ /z5 „
für die Schlosserardcu . . . — „ 24 «

I n Eumme . . . 75 fi. Z! kr.
Ucbriaens können die sonstigen ^icitatwns-

Bcdlngnissc wie das Dctcul der vorzunehmenden
Arbeiten täglich hierorts eingesehen werden.

K. K. Haliptzoltamt ^aibach am 10. Sep-
tember i332.

Z. 1200. ( i ) " ' ^ Nr . 5552^8l). W.'
3)̂  a u t h p a c b t c V e r s t e i g e r u n g .

Es wird bekannt gegeben', daß wegen Vers
ra'ßtung der Brückenmauch dritter Classe zu
Lustthal für das Verwallungsjahr i855 , die
Versteigerung am 26. September l. I . , um
,0 Uhr Morgens bei dem gefertigten Inspec-
torate werde abgehalten wcrdcn. — T er Fiskal-
midAusrufspve,s lst2c)6 fi. — Die?!litations-
bedmgmsse können b,er eingesehen werden, —
K. K. ^o l l - und Ver;eyrunMeuer < Inspec-
toral Lalboch am !2 .

Z. I2l)ä. (l) ^̂'' ^I?^652. V. St.
K u n d m a c h u n g .

Von Seite dcs k. k. Vcrzehrungssttmr?
Inspeetoratcs in Neusiadtl wird hlernnt bekannt
gemacht, daß die Einnahme der Verzehvungs«

A Amts-Blatt Nr. 111. d. i5. September iä)2,)
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finler vom Wel'n^ und Mossausschank, uom
Ausschanke der getstlgen Gerranke, und vom
FlenchoerklNif in den Hauprgemcinden Wl'uß-
nitz und Töplltz, des polttlschen Be;«rkes Ru^
pertshof, für das Verwaliungsjahr i85,3/ und
allenfalls für die Mllitarjahre i^5Z, l3Z4 und
i 3 ) 5 , im Wege der Concurrmz mitrel«! schrift-
licher versiegelter Ost^rie ln Pacht ausgcboten
werde. Der Fiskal« odcr Ausrufsprelö beftehc
ln dem dleßjahrlgen Abfindungsbeträge, und
zwar: für die Hauptgememdc Wrußnitz von
gelstigen Getränken 5 fi., vonWcin undMost
Za l si , und oom Fllisch 10 ,̂ st , mithin zu'
sammen für ein Milttarjaln- 6^0 st.; dann für
die Hauptgemeinde Toplitz für geistige Gcttän«
ke Z ft., für Wein und Most 9^5 st., und
für Flelsch 162,st., allo zusammen für ein Mi«
linnzahr la6o st. — Die'Off^rre kann entwe-
der nur für elne Hauotgememde oder nur für
emen steuerbaren Ari lkel, oder auch für beide
Hauptgemelnden und fur den gelammten Vcr»
zehrungssteuercrtrag der gencmmen drei Ge»
werbsclassen, dann für em/ zwei oder drez Ml»
litarjahre gelnachr weiden. Ell^ Anbot für den
Zesammten Vel-zehrungssteuerbezug uon allen
dreyen Gewerdsclassen für beide Hauvtgcmeitl,
den und für alle drei Verwaltungsjatne ware
am willkommensten, doch müssen die einzelnen
Betrage für jede Geiverbsclaffe, für jedcu Pacht«
jähr und jede Hauptgemeinde vestlmmt auscm,
ander gesetzt seyn. — Dle versiegelte Offene
lst mit der Aufschrift: „Pachtandot für den Ver-
zchnmgssteucc-BezugK in dcr Hauptgcmeinde
Wcußmtz (Töplitz)," lai'.gstens bls 27. d. M . ,
u,m 12 Uhr zu Mittag bci diesem Inspectoral?
einzureichen. Spater vorkommende Anbote oder
Antrage mit besondern, hier und in den allge«
meinen Pachtbedmgmssen, welche bei allen k. k.
Verzehrungssteuer-Impectoraten und Eommis-
sarlaten eingesehen werdcn können, rncht ent-
hallenen Bedingungen, werden nicht berücksich-
tigt. M l t de>n MeistmerenQen w i r d , falls sein
Anbot annehmbar erscheint, der förmliche
Pachtvertrag mit Vorbehalt der höhcrn Ge-
nehmigung abgeschlossen werden. M l t der Of<
ferte ist glnchzemg ein Vadium von ,00^0 des
Fiskalpreises entweder bar oder in österreichi-
schen Staatsvapieren nach den letzten bekann-
ten börsemaßtgen Eourft nnzureichen, welches
bei Nlchtannahme des Pachtanbottv zurück-
gestellt, im Falle der Aunahme des Anbotes
adec in die Pachtcautian eiaqerechnet werden
w i r d , wofern nämlich der Pachtersteper die
Caution nicht ktmlünn auf'andere gesetzliche Wei-
ft sicher stellen sollte. Den Pachtschilling wird
tzev Pachter in gleichen monatlichen Ratm am

Letzten ,'eden Monates, und wmn dleser ein
Sonn- oder Feiertag ware, am vorausgehen-
den Werktag? an den Ver^hrungssteuer«In»
soector oder an d;e von ihm bc^ichnete Casse
abzuführen haben. Wenn die Caution im Ba-
ren erlegt wurde/ so kann deren Betrag auf
Verlangen des Pachters beim Ausgange der
Pachrz^r den drei leyten Monatsraten des
Pachlschillings zur Hälfte eingerechnet werden,
der Nest wird demselben nach geendeterPachtung
wofern das Gefall keinen weltern Anspruch an
den Pachter zu stellen hat, verabfolgt werden.

K. K. VerzchrunMeucr:It,specrvrat Neu-
stadt! am 6. September 18)2.

Z. »196. ( , ) Nr./,6c>H,c)8o. Z . M .
K u n d m a c h u n g .

Am 5. October v. I . , um ,a Uhr Vor«
mittagsi, wi rd,n dem Ruchesaale der k. k. ll?y<
rlschm Cameral-Glfallcn^Verwalcurig zur G i -
ch<rste3ung lyres eigenen, dann des Bedarfes
lhrer untergtordnltcn sl?mt<r an VuchdinderB
Aröeicen für das M'lltarjahr l33Zs eine öf<
fentllch« Mmukndo - ^icuallon abgehalten wtr-
den, zu welcher die Verste»g«rungslusttg«n mit
dem Btlsatze emgelüden werden, daß sie die
Bedmgnisse täglich zu den gewöhnlichen Amis,
stunden bei der hierortigen Expedits-Du'fttion
ewsehen können. M t t dnser Llcitation wird ju»
gleich eine Offn'tenoerhandlttng m Verbindung
gebracht. — Es steht nämlichdendieErssehunG
Vorhabenden ftei, auf die Lltferung schriftli-
che und versiegelte Anbot?, m Ziffern ausge,
drückt, del yer Eamtral-Vlrwallung bls zum
Beqmne der L!c«ration einzurelchen. Dlefe Of-,
ferten bleiben v»s nack geschlossener ^cltation
versiegell, und werden,. w?nn Niemand mehy
bletet, in Gegenwart der ^cztanten eröffnet,
und zu Protocol! genommen. Zeigt stch d??
Anbot emes Offerenten güniN^er, als jenes
des Bestbletcrs bei dlr kir t tat ion, so w i r d ,
«!,!v3 rlui!i<:ut.l0^« dcr Erüere, und unteö
mehreren biülcZtrn Osserentsn der biZigsts als
Ersscher anerkannl. — Von der k. k. »llyrlscheN
samefal - Gefallen « Verwaltung kaibach am
10. September 18Z2.

Z. l i t ) 3 . ( l )

? i c i t a t i o n s < A n k ü n d i g u n g
Von dem k. k. V.'r^hrungssteU3r«Inspees

toräte ^ l Adelsberg wird hiermit zur allgemei-
nen Kenntmß gebracht, daß das Einhehungs^
recht der aü^ememen Verzehrungssteuer nach
den dlesfalls bestehenden Vorschriften v?n dem
Wein« und Mostschanke, dann dem Fleisch«
Eonsumm? m dem ganzm politischen Bezirke
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I d r i a , Adelsberaer Kreises, auf ein J a h r ,
d. ». oom i . November l3Zö bl5 dahin l ü Z o ,
oder wenn es die Pachilitbhader wunscden,
such auf zwel und drn I^hre m Pa'>t über-
lassen, und dle Pachtung auch fü> den F .a ,
aiK sich !t»cbhader vorfinden werden, für belve
Gewerhl!artlkel vüremt hlnlan.^'geoen werden
nuro. — Der eniiährlge Z!^catftre»s besichr he«
dem Wem- und M^nfch^nke uon den Gewer»
benmi r ^ lZ i st,, und von d'M >5uschclisdanke
mtt 29 ft., zusammen mtt /, >6o ft. - bn dem
Fletsch - Eonsummo von dcn Gcwerben Mlt
ü.zl ft. , uon dem Vnleutgcbin uno iufäil l.
gen Schlachtungen mn 87 ft. - zusammen Mtt
936 fl. D,e 0iesf^ll!ge Verpachtung wlrd den
24. September!. I . , Vormittag- uon 9 bis
12 Uhr, und Nachmittags von I bl5 6 Uyr
ln der Amcbkusijlel der lödl. k. k. Bczllksod
rigkett Idr«H abgehalten, und VorM'tt«gö dle
einzelne, dann N^channag« d<« peremte Aur«
bietung der belden Steuer-^ Ovj<cie uorßcnom-
n,<n werden. — Pachclicbheber «eertzen hte^u
Mit dem Bemerken eis,gN5i^N/ daß d,e PaHl -
bcdtngniffe bez alien Vcrßehrungslieuer-Is.svec«
torate« und Eommlss^riaten cln^csehcn lvnden
können. Adilsocrg den i a . G''plembec l6Z2.

Z . 119/;. (1)
V e 1 p a c h l u n g s « K u n d m a c h u n g .

Von ^em k. k. VerzehrlN'.gslteuer« Insoec«
tsMte zu Adclsberg wnd hlermlr bekannt ge-
m M t , daß dte Emyeblmg der allgemelnen Ver^
zehlungssteuer nach den dießfalls bestehenden
Vorschrlften von den Umer!inler.Bezirken S t .
Vcuh und^tuv>2, im politischen Bezirke W l p - .
bach, und zwar von dem E^ern fur denWein-
Und Mostschanf, dann für das Flnsch, und von
dem Letzlern für dcn Ausschank von Wein, W^in«
most, BranlUwelu, Branntwcingelst e«.o. und
für das Fletsch, für das Verwaltungsjahr i 6 ) 3 ,
oder nach d^n Wunsche der P.lchtliebhader,
für zwel und drel I i ihre in Pacht überlassen
werden wird. — Der einjährige Flscalpreis be-
siehet bei dem Unte^cuer-Bezn-ke S r . Vetth
für den Wcm l I l ö fl., und für das Fleisch
2Z0 fl.? dann be, dem Untersseuerbezirkc St l t -
ria für Wein mit 865 fi., für Branntwein mlt
ßo st./ und für das Fleisch mit 245 st. — Die
Verpachtung wird im Wege der schriftlichen
Eoncurrenz vorgenommen werden. — Pachtlu-
Mge haben daher thre schriftlichen versiegelten
Pachtanbote mit der deutlichen Angabe des Un-
tersieuerbezirks und der Gelverbs? Artikel, für
welche solche gemacht werden, mit der Aufschrift:
„Offert für den Bezug der Verzehrungssteucr
von dem Wcme und Fleische un Untersteuerbe.'
zirke S t . Vkithj"odep: >,Offctt für den Be-

zug d?r Verzehrungsssnier von dcm Weine,
Braninwcm und Fleische im Untersleuerbczirke
S t u r i a , " be> dem gcferngten InspcctoilNe b,s
25. Seotcmber l. I . , Mtttags einzureichen. —
Jene Offcrentcn, welche bcwe Unterfleuerbe«
zirkc zu übernehmen gedenken, müssen jedoch
lhre Anbote für jeden Unterstcuerbcprk abge-
sondert aufführen, dann hat jeder Pachtllel'ha-
ber anzugeben, ob er die Pachiung auf em?
zwei oder ore» Jahre zu übernehmen wünschet.
Auch lst mit dem Offerte das 100^0 Vadmm des
angeführten Ausruföpreises im Baren oder in
öffentlichen Fondsodllgationen zu /ibergeben,
wo sodann das Vadium der Minderofferentcn
gleich ru^fgestcllt, jenes der Besioffercnren aber
rückvehalten und nach crfolgtcr Bestätigung i l l
die zu legende Caution eingerechnet werden wird.
Die bare Caution wird weitcrZ auf Verlangen
des Pächters beim Ausgange der Pachtzeit den
drei letzten -Monatsraten des Pachtschillmgs zur
Hälfte eingerechnet, der Rest aber erst nach ge«
endeter Pachtung, wofern, das Gefall kemm
wettern Anspruch an den Pachter zu stellen hat,
verabfolgt werden. Der Pachtschillmg »st aber
in gleichen MonatSraim am Letzten ,cden Mo«
nats, und wenn dlescr cm Sonn - oder Feier-
tag wäre, am vorausgehenden Werktage an
dle dem Pachter bezeichnete Casse abzuführen.
Dle wcitein Pachtbcomgnisse können übrigens
bei allen Verzehrungsstcuer - Inspcctoraten und
Eommlssariaten eingesehen werden, —' Nebri^
gcns wird bemerkt, daß nach Verlauf der be-
stimmten Frtst einlangende, mlt dcn vorgeschrie^
benen Vadium nicht versehene, oder gegen die
bestehenden Vorschriften abweichende Beduigul^
gen, enthaltende Offerte nicht beachtet, und
als nicht geschehen gleich rückgestellet werden.

Adelsberg den 10. September 18Z2.

E d i c t .
Von dem Beziltz-Gerichte Re^kniy n'ird hie»

mit allgemein kund gemacht: OH ftoe über exe«
cutioes Anfucben dcK Leonhard Kraiz von Trau»
Mk, in tie öffentliche Berstci^esung d?r. dem 3u»
t^s Kraiz eigenthümlich geborgen, «m Dorfe Trau»
nit liegenden Realität, sammt .̂ .ugchor und Feld«
fruchten, wegen fchuloî en «oc» ft. M . M . 0. »̂
0., gewilliget, und hie^u drei Termine, näm»
Nch: der erste auf den 26. September, der z^eue
auf den 5o. October, und ocr entle auf den 28.
November l. I . , je0esmc>l Vormittags um ,»
Uhr, im Olte Traunit mn tem s?elsaye bestimmt
worden, daß, wenn ob^cnannte Realität bei der
klstlN und zweiten Feildielungsta^siitzung um de«
Echatzunßswrilb pc- 4'6 fi. 5 l>r. M . M. oder dar-
über nick! an Mann qebrclckr werden sollte, bei der
dritten apch untsr Hemseldcn hintangegeden lvcr-
den rrüide.

Bezllrs'GeljchtReifniß am Z4' August »8Z^^
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Z . ^ 2 0 ^ . ( l ) »ä Nl ' . 8/lHf)«a el. 352^667.
K u n d m a ch u n cs-

Das k. k. Verzehru,^gbsteucr-Inspectors
Von Unterkram bringt hicmlt zlir allgemeinen
Kenntniß, daß die Einnahme der auf das C>r-
culare des hohen k. k. illyr. Gudernnims, ^.w.
2l). I n n i i32t ) , Zahl i . ) ? l , und i)le nach-
folgenden bezüglichen Verlautbarungen sich
gründenden Vcrzchrungssteuer ltt den unten de-
nanntcn Steucrbezirkcn und an den beigefüg-
ten Tagen bel den betreffenden löbl. Bezlrks-
Obrlgkeitcn auf das Milttarjayr i 3 5 ) , >.'der

allch, wenn es die Pachtlllstigen wünschen soll-,
ten, auf zwei oder drei Kanfeinanderfolgende
Vt l l l rärzahre, d. i . vom 1. November i 8 Z 2 ,
blö lc!)lcn October i 6 5 5 , uersiezgerungswelse
ln Pacht al.!5g^'bl)tcn, und <>cr dicßjahrige Ad-
findungsbcirssg als unten angesetzser Aus lu fs -
ftreiS für cm Pachtjahr angenommen werden
wi rd . Pachtliebhaber werden ^u diesen Pachte
v^Neigeru^gen >nit dem Bemerken eingeladen,
da8 die Pachibed^gnisse bei allen k. k, Ve r -
zehrungszn'u^'v - Inspcnoraten und Kommissa-
riaten eingesehen werden können.

' Bez. Obrigkeit, A u s r u f s p r e i s f ü r
^ in dcren Kan;' Steucrbe- ^ « _ « ^ ^ ^ _ ^ « « .«. . ^ ^ , , , ^ ,^

lcy die Verstei^! Taq der Ver- ;irk oder ! ^ ^
^ gn-ung abgehal-^ stelgcning Hauptge- geistigcGe- Wein und« ^ l M h Zusammen

ten werden meinde tränke Hiost ^ - ! > «̂> >
wird , ! ß

« « » » »^- fi. >k,.z !5 jkr.z "'st. skr.> ft. j l r .

Auevsperg . . ,27. 3?rt. i3^2 Auerspcrg 35 — 6I0 — 125 - ^ 7^0 - -
Vor-und Nach- ! ^

ß mittag Gutenfeld 35 — 7I0 — 22c» — c)85 ^

Savel'.stcin. . f23. Sept. ,632ZSavenssein 8 l 5 ! — 670 — i5c> —, 635 —
!Vor-undNach>A ' l ! l j ^
! mittag > Ratschach H 3o — inöo — Zoo — z zZ6c» —^

K. K. Veriehrunassseuer-Inspectorat Neustadtl am 10. September »332. O

B e i

W. H. Korn sind zu haben:
Va3 neu ers^i'nene ÄÜ353? prosH'lÄü gii^ntiruli i

n^axim« in Dlu^c^si !̂ l»l)gc<.'N5> c«lel)rar1 HU«
lent. b'ul. 45. halvlii'if gerd. 55 ?r.

S a v a g e r i , cklonoio^lfch. „eschlchtlichs Samm»

öffentlichen <Zlziebungs- uno Unterrl<d!s - Un«
statten dec öfterr. Monarchie, itec Band. iÜ5z.
5 f l .

P f l e c z e r , der Pfarrer in seinem Amte. 4 Bän .

G r ä b e r , A « f t u s t , n , (^u-st.Orzbisltof in Ealz-
bulss) katca'etlsche Vottesuiaen über des beil.
Ruaustn.'s Buch ron der Unrelivelluna eer Un«
lvlssenoen in der Religion. Schöne Auflage. 2 si.
24 t l .

Deö nämlichen Herrn Verfassers praktisches Hand-
buch dec Kalcch.tlk für K n a l l t e n , i l^r T^cl l .
Glementar.Unterricht der Kleinen, drosä'. 46 sc.

Sämmrü^de Werte der K»^chel,väter aus dem Uc«
text üderschs. »lcr d»g 6ier Bano. 7 ft. 3a lc.
wird sortaelkt.

J^oyuui Lexicon Manuale gracco* latinum et la-

tino graecum prim urn a Hedrrico, castigavit
et aux.it Guit. Paizcr» 3 T. Lipsiae« 10 0»

K ä r c h i l , lai^niscl)« ceuiscd^K uno oeulfch. latei»
nifches Scdul Worierduck. 2 Bänt,«. 3 l l . i 5 fr.

K u d s o p f , lateilnsu »oeuls dts und deutsH« latei,
nlsckeg Gchck .̂ Wocterduch. 2 Theile. Leipzig.
» N. ^5 kr.

Lexicon latiniim el theodi'seum ad formam Kir^
schiani Cornucopiae aux.it F. G, liorn, Liji-
siae. 6 fl.

L ü n e m o n n . lateinis^) deutsches Und »eutfch«
latei^lsches h^n^wollerduch < nach S c h e l l e t
bearbeitet. 7te Au^^a^. 5 Bände- Lnpzjg, iL2»,
schon zeoe. 9 t^. 45 fr.

K i a f l . F r . G. . oeutsch» lateinisches Vexico»,
auS d,n rom,sH«:n O t ^ f , l n zusammen getrau
gen. 5.« Auftage. 2 stalte Bande. L-lpjlg, 182g,
»n st.

yatrin'sch. deutsches und deutscb-lotcimscheK THul«.
Wörtsrduch. 2 Bänoe. Stereotyp^uögabe, jicht
vottttänng. 3 l i , 5o t l .

S ä u!« uno Ne«sc« ^ sa)cn-Wörterbuch der fran»
zösischen l,n^ deulfchen Svr«che. Z ĵ l, »5 tr ,

Z u n t e , neues ck'^n« H<1ul. Lerlcon . enibaltend
die zur Or'lä'-'^ii; ser allen «Hl̂ ssiser nothwen»
digen hüliswlj i^jch^fc^n. 5 staise Bänt'e mi t
Kupp ln . l2 tt ; um der^dsttslhlen Ple>5 2 ä ft.

DaS Komgltlä) I N ri n nac!.' sclner neuessen Gin«
theilun, m't elnel (ZdiIlte, Plänen uno Anslch«
l tN bn beeeuicnotn «^laote» » st»
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Hemden-A, ,^^ .

A n g e k o m m e n den 12. S e p t e m b e r , 2 3 ,

H r . Bartholomä Biasolctto, Doctor k . ^ l . " '
H r . Johann Wegettn. P i c .w und ^ 5 1 ^ " ' ' '

» M : - «'>..?''.'«/ ^
Triest ^ c ^ " ^ u h , m-t FamiI.e, von (Zilli nach
Ratk . . . ^ ^ ' 2°d'nn PraxentlMer, Mag is t ra l
^ach zu W>en, und Hr. Georg Thomaner, H,n'
dclsmann,- beide von Wien nach Triest. - Hr ^ '
olg ^ m : , Doctor und Profcssor der Botanik an der

'Universität zu P^rma; Hr. Carl Graf Porro, u,ib
Hr. ^oseph v. Cristoforis, Aegüttrte/ alle drei von
priest nach Wien. — Hr. Franz Kaltenegger ^ ^ ,
tor und Fiskaladjunct, mit Familie, von priest "n^k
Gcätz. - Hr. Johann Nardo, Doctor der Medicin
und Hr. Louis Senardens ^ 8t, D^,Iz , Privner'
beide von Triest nach Wien. - Hr.
Ulich Großhändler, von Wien nach N ^

sth.Ust7'^'^^^^:V'no/mold.n.

2 " ^ " Nr. ..°Lg.
K u n d m a c h u n g .

d«ß d,°.c Vech«ndlu„g z« Ncussa t ' « « " « « '

d.ß °.° Ponum ^t terf f roh mch, mit 20 D ^

" « , S-ptemb«'.5Z2 " ' ^ " " ^ ' " « " " äm

Von dcm k. k. S t < ^ ' x ^?'- ^ ^ -

Stadt - und Landrcchte bestimimt worden, h«z
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem NcchtsZvunde Ansprüche
zu stellen re«meinen, solche so gewiß anmelden
M-.5 rechtsgellend barthun sollen, widrigens,
sie dic Frlgen des §. 6 1 ^ b. G. B. si^> selbst
zuzuschrclbell haben werden. ^ " " -̂

'̂aibach den 4. September i s Z 2 . ^ ^

Z. 1202. (1) Nv. O2Q3,
V>.'n dem k. k. S tad t , und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchcn der k, k. Kammetprocuratlir, nowin« der
Knche und Armen zu MauNtß, als erklärten
Erben zur Erforschimg der Schuldenlast nach
dem am Z t . Ma , 16Z2 zu Maunitz verstorbenen
Localkaplans Anton Groß, die Tagsatzung am
22. October l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte "bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an die«
jen Verlaß aus was immer für einem RechtS-
gründe Ansprüche zu stellen pcrmeinen, solche
so gewiß anmelden und vechtsgeltend darthun
sollen, wldrigens sie die Folgen des tz. 814 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden^

Laidach den 4. September 16Z3.

Z. » ! 9 l . (1) 3?r. 6 ,5^ .
Von dem k. f. S tad t - und kandrechte m

Kram wud bekannt gemacht: Es sep über An-
suchen des k. k. Fiökal«mtes, nomine der K i r -
che und I n n e n Aer Pfarre Altenmarkt bei Pöl^
land in Unterkram, als bedingt erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach dem
am Zo.lMärz d. I . l j u Altenmarkt verstorbenen
Pfarrer Johann Georg Panian, dieTagsatzung
auf den 6. October d. I . , Vormittags um 9
Uhr vor diesem 5. k. S tad t - und Landrcchte bê
stimmet worden, bei welcher alle Jen«, welche,
an dlejen Verlaß aus was immer für einem
Ncchtsgrunde Ansprüche^zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rechtsgellend dar«
thun sollen, widrigcns sie die Folgen des§. 814
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben wnden.

Laibach den H. September lL32<

Z. , ,65. ( i ) . Nr . 25«.
F e i l d i e t u n ß s > O d i c t .

^ o n dem Bezir lS'GcM'le Sennes rri>d
bekannt gemacht: Os sey von tiefem Genchte auf
tas Gcsuch ocg Johann Mosckel, lvider Union
'Preqlouh, die ojpntllite Feilbletuna t t l , ^ m

ltrv. Nr. , i5^ di?nsivalen, und gerichllich aus
255 si. 2N ks. gsschähtcn haU'hube iü IZgdorf,
Haus. Nr. 2 ^ , gc^W«gel, un0 zül .Votnodni«

. . . . ^ i . v. zo. September zäIZ,)
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Her FeUietunM^We ^ W ^ t vuf den 9. Oc«
tober/ der zweite auf den 9. November, und der
blitte auf den 7. December l. I . , jedesmal um
H Uhr Bormittaßö vor dlesem BezirtS-Gerichte
mit dem Belsahe angeordnet worden, dah, wenn
diese Realität w dem ersten ooer zweiten Term»,
ne nicht wenigstens um den SchäyungSpleis an
Mann gebracht weroen könnte, dieselbe bei oer
dritten FettbietungS'Tagfahung auch unter der
Schätzung vertauN werden würde.

RaufsNedhüber lünnen die Schätzung und Vi«
titalionbbedingnisse hieronö einsehen.

Bezirks «Gericht Sonnegg am »9. April »L32.

Z. " 9 « . ( ' ) Nr. 6K4.
V i c i t a t i 0 n

« inks Hauses sammt G a r t e « zu S t .
P e i t bei S i t t i c h .

Vom Bezirts« Gerichte zu Sittich wird be«
tannt gemacht, daß zur Versteigerung aus freier
Hand der, dem Garl Pintaritsch strainer) zu S t .
Veit bei Sittich gehörigen, zur R. F. Herrschaft
Sitt ich, 5ud U?d. Nr. Zag »42 dienstbaren, auf
800 ss. geschätzten Haus «Realität, sammt Wuth«
lchaftsgedäudln und Garten, die Tagsayung auf
den 4> October »852, Vormittags um »<> Uhr,
im Hause selbst mit dem Beisahe angeordnet tror»
den seo, daß die Vicnatwnsbeoingn'sse und die
dießfäNigen tleinen Lasten in der Be^rks'GerichlK'
Kanzlei zu Sittich eingesehen rrerdln tünnen; zu-
Mlch wild begannt gegeben, daß die zu verfin»
Hktnde Haus-Realität aus nachstehenden Nistend«
theilen besteht, als:

Neben ter Erde zwei Keller, zwei Schwein»
fialwnaen, eine Wohnung mit eincm s'wmer,
«ine Küch«, ein VtllaufKgewclde, «in hölzerntl
Gang; im ttsten Stocke eine Wohnunz mil zrrei
Zimmern und einer holz-Kammer, nebst Gang
Und Dachboden, wo sehr leicht nock ein Zimmer
««gebracht werden lann, da das Innere und Acußcre
sich hiezu^ani eignet. Ueber dcn Hofraum fteht iso»
lirt das WinhsH)aflßgedüude, odtrhalb mi^ einem
Dreschboden nnd zweien Dehllltnifsen für heu und
Stroh 1 darn«b«« eine WaHevresrnse, unterhalb
<m «emamllrr Pferdestall auf fünf, und ein zwei«
rer Kinovlehftan auf vier Stück; das Ganze unter
Himr Gtlodd«tüH)vvy.

Dlese haui.Reolttät stcht mitten, deß un»
«v«it der Untettra^.^ Vommerzial'S'rafie Uegen.
Hen hauptdorfes St . Deit , aNwo jährlich fünf
bedeutende Viehmärit? adt,edalien wcrdcn, und
iss dieses haus unter Consc- N^. 6, für den Be»
trieb einer hantlung und eincb Wnihshauses,
Äderhaupt zu jcder Sprlulatien schr ßtrignrt.

Der Gcmüse» und KrcuMlten mil einign
Obftdäumen wico gegenwärtig m drei Adcheilun»
gen denüyt.

GitNck am 1. Sevtcmd?r ^832.

Z. ^2!1. (l)
S c h u l e n - A n f a n g .

Von Seite des k k< Lyceal-Rectorates
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
auf den 1. des künftigen Monates October,
um !o Uhr Vormittags, die Abhaltung des
feierlichen Hochamtes in der hiesigen Cathedral
kirchej zur Anrufung des Helgen Gnstcs, und

auf diesen Tag die Anmeldung und Einschrei-
bung der Studierenden be« den betreffenden
Studien-Dlrectwnen und Herren Professoren
hiemit bestimmt wlrd, worauf am'2. desselben
Monates die allseitigen öffentlichen Vorlesun-
gen chren Anfang nehmen.

Laibach den 14. September z632.

Z, 1205. (1)
V i o l i n - U n t e r r i c h t .

Ein hiesiger geachteter Musikdllcttant wird,
um mehrfach geäußerten Wünschen entgegen
zu kommen, vom 1. October l. I . angcfcm«
gen, einen kchrkurs sowohl für angehende Vio«
linspieler, als auch für solche, welche die höhere
Ausbildung m dem Violmspicle zu erhalten
wünschen, m der Art eröffnen, daß m emer
Stunde, je zwei oder vier Zöglinge, welche
rücksichtllch ihrer Fähigkeiten und Leistungen
auf einer verhältnißmäßig gleichen, das Forts
schreiten des cmen oder des andern nicht beir-
renden Stufe stehen, gleichzeitig und zwar wö-
chentlich durch dre! Stunden unterrichtet wilden.

Das Nähere ist in dem umerzelchnettn
Zeitungs-Comptoir zu erfahren.

Tcnbach am 1». September ,83-2.
J g . A l. Edel v. K l e i n m a y r'sches

Zrttungs-Comptoir.

Z7i2iv. (1) ^ ^
Nachricht.

Ein geprüfter Instructor mit den besten
Zeugnissen und Fähigkettsbcwe>sen, wünscht
als Privatlehrer sowohl für die Normal-Schu-
len, als auch für die zwei untern Grammcm-
cal« Classen anemvfohlcn zu werden.

Jene, die sich einen solchen für ihre Kin«
der wünschen, mögen so gefällig seyn, sich in
d«r Pollana-Vorstadt, N r . 12, anzufragen.

Z. " 9 8 . (2)
Ver lo rene Busennade l ,

dieselbe ist von Gold in Form eines
Viereckes, mit einem Opal in der

M l M . , ,,.'
Sie wurde am 3 i . v . M . Abends

auf dem Wege vom Fürstendofe durch
die Herrn-, dann Deutsche Gasse,
über den Raan und Vorstadt Kra-
kau in das Wirthshaus Nr. 62,
verloren.

Der redliche Finder wird ersucht,
selbe gegen eine angemessene Beloh-
nung bei der hiesigen löbl. t. t. Po-
llzey-Dlncuon abzugehen.


